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B ü r g e r i n f o r m a t i o n 
 

 

zur 30. Sitzung des Stadtrates am Mittwoch, dem 28.03.2012, 17:00 Uhr, im Ratssaal, 

Eingang Schillerstraße 

_________________________________________________________________________ 

 

 

 

Sehr geehrte Zuhörerin, 

sehr geehrter Zuhörer, 

 

wir begrüßen Sie zur heutigen Sitzung des Stadtrates der Stadt Zweibrücken. 

 

Es freut uns, dass Sie sich die Zeit genommen haben, das kommunalpolitische Geschehen in 

unserer Stadt zu verfolgen. Im öffentlichen Teil der heutigen Sitzung beschäftigt sich der 

Stadtrat mit insgesamt 8 Tagesordnungspunkten, die auf den nachfolgenden Seiten kurz 

erläutert werden. An den öffentlichen Teil schließt sich ein nichtöffentlicher Teil der 

Sitzung an. Hier werden heute Vertrags-, Personalangelegenheiten und Anfragen von 

Ratsmitgliedern behandelt. 

 

Dem Zweibrücker Stadtrat gehören neben dem Vorsitzenden, Oberbürgermeister Professor 

Dr. Helmut Reichling, noch weitere 40 Ratsmitglieder an. Diese Zahl ist in der Gemeinde-

ordnung von Rheinland-Pfalz festgelegt und richtet sich nach der Einwohnerzahl der Ge-

meinde. Die Sitze im Zweibrücker Stadtrat sind wie folgt verteilt: 

 

SPD - 16 Sitze 

CDU - 11 Sitze 

FDP - 5 Sitze 

FWG - 3 Sitze 

Grüne Liste - 3 Sitze 

DIE LINKE - 2 Sitze 

 

Im Einzelnen werden während der heutigen Sitzung im öffentlichen Teil folgende Punkte 

behandelt: 



   

 

 1   Herzog-Christian-Musikschule  

Anpassung der Schulordnung und der Schulentgeltordnung 

 

 Im Zuge der Haushaltsberatungen zum Haushalt 2012 wurde vom Kultur- und 

Verkehrsamt bereits angekündigt, dass die Verwaltung nach der umfassenden 

Neustrukturierung der Entgelte im Jahr 2004 ab dem kommenden Schuljahr 

eine Anhebung der Entgelte für den Besuch der Musikschule vorgesehen hat. 

Im Zuge dessen bietet es sich an, auch die Schulordnung der Musikschule den 

tatsächlichen Gegebenheiten des Schulbetriebes anzupassen. Diese Anpassung 

betrifft neben der Schulordnung auch den Strukturplan. Über diese wird der 

Stadtrat heute beschließen.  

 

 

 2   Bauleitplanung; 

Bebauungsplan ZW 111 "Weiße Kaserne"; 

Antrag auf Aufstellung einer Teiländerung 2 des Bebauungsplanes 

- Beschluss 

 

 Mit Schreiben vom 02.08.2011 wurde ein Antrag auf Änderung des 

Bebauungsplanes ZW 111 „Weiße Kaserne“ gestellt. Mit der beantragten 2. 

Teiländerung sollen die Erschließungsanlagen, unter Verzicht auf den im 

städtebaulichen Vertrag enthaltenen Zuschuss, privat erstellt und unterhalten 

werden. Der Wunsch des Investors wurde mit Schreiben vom 09.08.2011 

konkretisiert. Die beantragte Änderung soll in der heutigen Sitzung beraten und 

beschlossen werden.  

 

 

 3   Sanierung Innenstadt Zweibrücken, 

Sanierungsgebiet "Innenstadt/Herzogvorstadt" (SAN I) und 

Sanierungsgebiet "Obere Vorstadt/Bereich Luitpoldstraße" (SAN II); 

Fortschreibung der Sanierungskonzeption; 

Kosten- und Finanzierungsübersichten (KOFI) für das Programmjahr 

2012 

A) Information Antragsverfahren 

B) Inhalte der KOFI 

C) Beschlussinhalt 

 

 Die KOFI`s werden mindestens zwei Mal jährlich aktualisiert; erstens zur 

Mittelbeantragung zu Beginn des jeweiligen Programmjahres und zweitens zum 

Mittelabruf Mitte des jeweiligen Programmjahres. Auf der Grundlage der 

KOFI`s teilt die ADD/ ISM die voraussichtliche Mittelbereitstellung durch das 

Land für das darauf folgende Programmjahr mit. Die KOFI`s bauen auf der 

vom Stadtrat in 2000 beschlossenen Sanierungssatzung auf. Grundlage der 

Sanierungsatzung sind die vorbereitenden städtebaulichen Untersuchungen, der 

Rahmenplan mit Maßnahmenkatalog und die zugehörigen Kostenschätzungen/ 

Kostenansätzen. Der Rahmenplan stellt die Sanierungskonzeption dar. Die 

vorgelegten, aktuellen KOFI für das Programmjahr 2012 stellen die 

Fortschreibung und Aktualisierung der Sanierungskonzeption dar, über welche 

der Stadtrat heute entscheiden wird. 

 

 

 4   Wahl eines städtischen Vertreters für die Trägerversammlung des 

Jobcenters Zweibrücken 

 

 Gemäß § 2 Abs. 2 der Geschäftsordnung für die Trägerversammlung des 

Jobcenters Zweibrücken entsendet jeder Träger drei Vertreter in die 

Trägerversammlung.  

 



   

Bisher waren seitens der Stadt Zweibrücken als Vertreter Bürgermeister Heller 

und Beigeordneter Franzen, sowie der Leiter des Sozialamtes, Herr Stock, 

benannt. Nach dem Ausscheiden von Herrn Heller ist ein neuer Vertreter für 

die Trägerversammlung zu benennen.  

Über den Vorschlag den Beigeordneten, Herrn Pirmann, als neuen Vertreter zu 

benennen, wird heute ein Beschluss ergehen.      

 

 5   Ersatzbau Kindertagesstätte Mörsbach  

 Die Kita Mörsbach wird zurzeit noch als eingruppiger Kindergarten mit 

insgesamt 25 Plätzen betrieben. Für U3-Kinder stehen 6 Plätze zur Verfügung. 

Darüber hinaus sind entsprechend der aktuellen Betriebserlaubnis 12 

Ganztagsplätze eingerichtet. Die letzte Bedarfsermittlung hat unter Beachtung 

der aktuellen Geburtenzahlen in Mörsbach und dem Rechtsanspruch auf einen 

Kita-Platz auch für Einjährige ab 2013 einen Bedarf bis zu 50 Plätzen ab 

2012/2013 ergeben. Zudem steigt der Bedarf an Ganztagsplätzen weiter an, da 

immer häufiger beide Elternteile ganztags berufstätig sind. Die Anzahl der max. 

möglichen Ganztagsplätze in der bestehenden Gruppe ist jedoch ausgeschöpft. 

Es ist daher beabsichtigt einen eingeschossigen Neubau mit zwei Gruppen zu 

errichten. Darüber wird in der heutigen Sitzung entschieden.  

 

 

 6   Änderung der Zuständigkeitsordnung der Stadt Zweibrücken  

 Im Zusammenhang mit dem Übergang von städtischen Aufgaben auf den 

Umwelt- und Servicebetrieb sowie aufgrund gesetzlicher Änderungen ist es 

erforderlich, dass der Stadtrat heute über eine Neufassung der Zuständig-

keitsordnung der Stadt Zweibrücken entscheidet.  

 

 

 7   Vollzug des § 94 Abs. 3 GemO; Annahme von Spenden  

 Der Stadtrat muss über die Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, 

Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen entscheiden. In der heutigen 

Sitzung entscheidet der Stadtrat über Geld- und Sachspenden. 

 

 

 8   Anfragen von Ratsmitgliedern  

 Bei diesem Tagesordnungspunkt können die Ratsmitglieder Anfragen an die 

Verwaltung richten. 

 

 

An den öffentlichen Teil schließt sich der nichtöffentliche Teil der Sitzung an. 

 

 

Im Auftrag 

 

 

 

 

Körner 

Oberamtsrat 
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